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Die Kunſt kennt keine Moden Wohl aber die Kun
Sie hat ſich mit den verſchiedenſten Formen des Schönen zu
beſchäftigen und muß verſuchen ſie alle an dem einen einzigen
Schönheitsbegriff der Kunſt abzumeſſen Denn auch in ihrem
Reiche gibt es viele Wohnungen und viele Wege führen zu dem von
allen erſtrebten Ziel Es gab eine Zeit ſie liegt noch kein Vier
teljahrhundert zurück da war Knaus ſo klaſſiſch wie heute
Liebermann Da erblickte die ſtetige Theorie die ein Ausdruck
der jeweiligen Mode iſt in ſeinen Werken die Vollendung ihres
Jdeals die höchſte Meiſterſchaft der Technik und die Harmonie von
nationaler und allgemeiner Verſtändlichkeit Jn
Knaus war nach ihrer Meinung der heimatlichen Kunſt eine Per

ſönlichkeit erſtanden die der ſpezifiſch deutſchen aus dem nationalen
Volksboden hervorgewachſenen Gattung dem Sittenbilde die
Welt eroberte das verſunkene Anſehen der bildenden Kunſt im
Auslande mit einem Schlage wiederherſtellte gleichſam ein Befreier
und Erretter der deutſchen Malerei Dieſe überragende Stellung
die dem Meiſter damals in der Kunſtgeſchichte angewieſen wurde
erſcheint uns Heutigen die wir dem Achtzigjährigen mit allem
Reſpekt unſern Glückwunſch darbringen wohl übertrieben Aber
die gewaltige hiſtoriſche Bedeutung von Knausbleibt doch beſtehen keine auch nicht die ſummariſchſte Erzählungunſerer Snſteriwicklung darf an ihm vorübergehen Die Spuren
ſeines Schaffens die Wirkungen ſeines Einfluſſes waren zu tief
und weitreichend als daß man ſie außer Acht laſſen dürfte Seit
langer langer Zeit war er der erſte Deutſche dem die Franzoſen
z3belren und von dem ſie lernten erſt Leibl iſt ein ähnlicher
och weniger begeiſterter Empfang in Paris bereitet worden

ein wahrhaft internationaler Ruhm ward ihm zuteil Die Aka
demien von Madrid bis Chriſtiania ſelbſt die exkluſive en
Londoner Akademie der noch heute wohl nur ganz wenige deutſche
Maler angehören beeiferten ſich ihn zum Mitglied zu ernennen
Und auch in materieller Hinſicht nahm er eine Ausnahmeſtellung
ein Preiſe wurden für ſeine Werke gezahlt wie ſie damals in
dem beſcheidenen ſparſamen Deutſchland unerhört waren So
wurde Knaus zu einer Macht für ſich Sein gefeierter Name ſchuf
der ganzen deutſchen Kunſt Anſehen in Europa und auch die Stel
rer Künſtler überhaupt ward durch ſein Schaffen gefeſtigt und

gebeſſert
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Solch ein ungewöhnlich ſtarker Erfolg kann nur
einer ungewöhnlich e e Perſönlichkeit be
ſchieden ſein Aus dem Zeitgeſchmack allein aus dem glücklichenMoment des Auftretens läßt ſo das nicht erklären Von Anfang
an wohnte Knaus eine bezwingende Kraft der Ausdrucksfähigkeit
inne in mächtiger innerer Drang des Geſtaltens der ſein Leben
und ſein Schaffen beſtimmte Er wurde in Wiesbaden als
eines armen Mechanikers Sohn am Oktober 1829 ge
boren und lernte früh die Not kennen Schon als Kind begann er
ohne jede Anregung alles was er ſah zu zeichnen Zufällig be
merkt ein Maler dieſe ſtaunenswerte Veranlagung und gibt ihm
zu ſeinem Vergnügen Unterricht Aber der Lehrer verläßt Wies
baden wieder und der Junge muß mit 14 Jahren als er aus der
Schule kommt zum Vater in die Lehre Und von neuem will es
der Zufall daß der Maler Albrecht war ſein Name zum
Beſuch nach Wiesbaden kommt den begabten Knaben in der Werk
ſtätte wiederfindet und nun den Eltern ſo lange zuſetzt bis ſie
Ludwig zu einem Hofmaler als Lehrling ſchicken Er lernt zwar
bei dem Meiſter nicht viel aber ſpart ſich während der zweijährigen
Lehrzeit eine kleine Summe mit der er mutig ſein Glück auf der
berühmten Düſſeldorfer Malſchule verſucht Aber da
kommt er ſchlecht an Der allmächtige Direktor der Nazarener
Wilhelm von Schadow wittert in dem flinken wirklichkeits
frohen Malſchüler ſo etwas wie den Erzfeind der hohen Kunſt
der er ſich ſeit ſeiner Jugend geweiht Als ein bitterer Gegner all
der Darſtellungen des Unbedeutenden die um ihn her ſich immer
dreiſter hervorwagten verſagt er Knaus eine Unterſtützung mit
der Begründung ſo etwas werde nur begabten Schü
lern gewährt Der Jüngling kehrt tief gekränkt der Aka
demie den Rücken und läßt ſich im Sturmjahr 1848 in dem heſſi
ſchen Dorf Villinghauſen nieder wo er nach alten Bauern und nied
lichen Kindern friſche Studien luſtig drauflos zeichnet und malt
Der tüchtige Frankfurter Maler Dielmann einer der feinfühligen
Eigenbrödler an denen die deutſche Kunſt in der erſten Hälfte des
19 Jahrhunderts ſo reich war weiſt ihm die Wege Mit 20 Jahren
tritt er als ein fertiger Meiſter auf den Plan mit einem heſſiſchen
Kirmeßtanz und einem luſtigen noch in Düſſeldorf friſch nach
dem Leben feſtgehaltenen Bild das das bunte Treiben der Mar
tinsfeier ſchildert erringt er ſeine erſten Erfolge die ſich bald bis
zur allgemeinen Begeiſterung und Popularität ſteigern

Es waren die Jahre in denen Auerbachs Schwarz
wälder Dorfgeſchichten zumal in ihrer Neuen Folge
1848 zum Lieblingsbuch der Gebildeten wurden Und auch Knaus

zog nun nach dem Schwarzwald zu den Hauenſteiner Bauern die
in ihrer charakteriſtiſch altertümlichen Tracht den Maler lange
Se beſchäftigt haben Es mochte das Publikum intereſſieren den

iethelm und das Barfüßel Breſi und Moni und all die ſchönen
Figuren des Dichters nun auch im Bilde zu erblicken Aber was
den Maler über den breit behaglichen Ton emporhob was das Ge
heimnis ſeiner ungeheuren Wirkung ausmachte das war die dra
matiſche in ihren Bann zwingende Kraft ſeiner Motive die ſcharf
pointierte ſtreng konzentrierte Kompoſition Auf engſtem Raum
werden hier ſpannende Tragödien und Komödien mit größter Aus
führlichkeit erzählt die Charakteriſtik der Perſonen iſt in all ihrer
einſeitigen Betonung eines Moments auf die Spitze getrieben
Mit dem Dorfſſpieler durchleben wir alles Elend eines zerrütte
ten Familienlebens mit dem ertappten Dieb allen Ulk und Spaß
eines kleinſtädtiſchen Jahrmarkts Das Kolorit war noch
iemlich dunkel der Hauptakzent lag in der n Denblühens reichen harmoniſſch feinen Ton erhielten

Bilder erſt in Paris Denn nachdem der erſte Triumph und
as erſte Geld in Deutſchland verdient war ging er 1858 nach der
Sonnenſtadt wo in Coutures Atelier für die deutſchen Maler

ebenfalls die Sonne der Kunſt leuchtete Doch auch hier ließ ſich
Knaus durch die kalte Großheit des Franzoſen nicht in ſeinem
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eigenwilligen Streben beirren 1853 ſtellte er im Salon ein Bild
aus das den Morgen nach einer Bauernkirmeß darſtellte Mit
dieſer komiſch grotesken Szenerie die in der bei dem betrunken
ſchlafenden Schatz ſitzenden Schönen auch eine Wage Note hat
eroberte er die Herzen der Pariſer erhielt die goldene Medaille und
and ſogar Coutures Anerkennung

Acht Jahre blieb er in Paris und in dieſer Zeit entwickelte
er ſich maleriſch zur Höhe Jn feinſten Nuancen der Farbe wußte
er nun eine koloriſtiſche Stimmung zu einem einzigen Akkord zu
ſammenzuſtimmen am reinſten in den Bildern in denen er nicht
erzählte ſich ganz vom Gegenſtändlichen befreite z B in der
Katzenmama Wundervoll ſind hier der dunkelrote Seſſel und der

bläulich grüne Rock in die braunen Schatten geſetzt von denen die
grau ſchwarze Mantille und Schürze zu dem matt und fahl leuch
tenden Fleiſchton des Geſichts überführen Solche köſtliche Studien
ſind Meiſterwerke einer rein maleriſchen Wirkung die über allem
aſien Jntereſſe ihren unvergänglichen Zauber ausübt Diegroßen Werke dieſer Zeit die ſeinen Namen in alle Welt trugen

die berühmte Taufe und die noch berühmtere Goldene Hochzeit
zeigen einen ſüßlichen und ſchönfärberiſchen Zug eine Uebertreibung
des erzähleriſchen Elementes und eine Auflöſung der einheitlichenHandlung in viele niedliche Epiſoden das gernſein von den Vor

bildern des heimiſchen Bauerntums die er bei ſeinen Figuren im
Sinn hatte machte ſich nachteilig geltend Seine aus deutſcher
Enge geborenen Geſtalten bekamen etwas von Pariſeriſcher Ele
ganz Dagegen glückten ihm hier ein paar wundervolle Por
träts wie das von Waagen und Ravené in denen mit einfachſten
Mitteln eine erſtaunliche lebendige Charakteriſtik erreicht war
Knaus iſt ſpäter beſonders in den Bildern von Mommſen dem
verzückten und in der Seherpoſe ein wenig komiſchen Geſchichts
ſchreiber und von Helmholtz dem beim Experiment begriffenen
Naturforſcher zu einer Steigerung des Charakteriſtiſchen grlangt
die abſichtlich und unwahr wirkt wie bei den Pariſer Bauern
bildern Jm eifrigen Studium der Natur fand er ſich wieder zur
notwendigen Mäßigung zurück

Als ein Triumphator kehrte er aus Paris nach Deutſchland
zurück das Urbild geiſtiger und körperlicher Leben s
kraft Der Ueberfluß hat immer etwas Bezauberndes und die
Welt liebt nichts ſo ſehr als Verſchwendung erzählte Friedrich
Pecht damals bon ihm Eher unter als über Mittelgröße aber
breitſchulterig und ſtark gebaut blond mit blauen durchdringenden
Augen in einem auffallend regelmäßig ſchönen echt deutſchen Ge
ſicht dem die Adlernaſe etwas Kühnes der feſte Mund etwas
Trotziges gab Meiſter in allen körperlichen Uebungen frappierte
er ſchon durch die kerngeſunde Harmonie der ganzen ſtahlkräftigen
Perſönlichkeit Als ein Revolutionär erſchien er der den ganzen
Cornelius und ſeine Schule als aufgewärmten Kohl unter den
Tiſch warf Von der Bauerngeſchichte hatte er ſich damals mit
der Mode abgewendet Er bevorzugte exotiſche und romantiſche
Stoffe Zigeuner Taſchenſpieler Akrobaten wie ſie auch im da
maligen Roman z B bei Holtei Beifall fanden Der Witz derückliche Einfall überwiegen und dem paßt ſich auch eine auf

äußere Brillanz und eleganten Schmiß berechnete Technik an
Doch ſelbſt in in reinen Genrebildern blieb er unerreicht
Keiner ſeiner zahlloſen Nachahmer konnte mit ſolch prägnanter
Sicherheit eine Situation hinſtellen die ſogleich im anſchaulichſten
Bilde zu dem Betrachter ſpricht Nur in der Darſtellung der
Kinder die man einſt ſo gerühmt hat iſt Knaus nie glücklich ge
weſen Alle die Jungen zwitſchern bei ihm wie die Alten ſungen
es ſind Erwachſene verzierlicht und verniedlicht in kurze Höschen
und Röckchen geſteckt Als der Meiſter 1874 an die Berliner
Akademie als Profeſſor berufen wurde gab er das unſtete
Wanderleben zu dem ihn ſein raſtlos beobachtendes ſtets an
regungsbedürftiges Naturell getrieben endgültig auf entfaltete er
eine reiche Tätigkeit als Porträtiſt und ſchuf jahraus jahrein ſehr
viele hübſche Werke die aber ſein Stoffgebiet u erweiterten und
ihn von keiner neuen Seite zeigten Vorher jedoch lebte er noch
einige gar in a und dort ſind in Erinnerung an die
erſten Verſuche im Vollgefühl errungener Reife einige Bilder aus
dem Dorfleben entſtanden die ſeine maleriſche Schönheit und er
zähleriſche Darſtellungskraft im herrlichen Verein zeigen Das er
greifendſte unter dieſen Werken iſt das heſſiſche Leichenbegängnis
Aus dem eintönig trüben Grundton des ſchmutzig weißen Schnees
kriechen wie braune und graue Schatten Haus und Stall empor
düſter und dumpf laſtet der graue Himmel und wie ein dunkler
Schrei des gequälten Herzens wächſt aus dieſer monotonen Trauer
ſtimmung das unheimlich ſtarre Schwarz der Bahre hervor Auch
die Geſtalten ſind ſo groß und mächtig hingeſtellt daß man die
kleinen Mätzchen in den Kindergruppen ſa7 nicht bemerkt Wer
vor dieſem Werke in der Jahrhundert Ausſtellung ſtand fühlte
daß der Genremaler Knaus ein großer erſchütternder
Künſtler ſein konnte Dr Paul Landau

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſtk

Hans Thomas ſiebzigſter Geburtstag Karlsruhe 2 Oktober
Profeſſor Hans Thoma wurde heute vormittag vom Prinzen
Max im Namen der Erſten Kammer zu ſeinem 70 Geburtstage
beglückwünſcht Später fand eine Feier in der Kunſthalle ſtatt
bei der die Deputation der auswärtigen Künſtlergenoſſenſchaften
und Hochſchulen Diplome überreichten Die theologiſche
Fakultät der Univerſität Heidelberg ernannte Thoma zum
Ehrendoktor Mittags erſchienen der Großherzog und die
Großherzogin zur Gratulation und beſichtigten das von Groß
herzog Friedrich I geſtiftete Thomamuſeum Anſchließend an den
Beſuch fand ein Dejeuner im Palais ſtatt

Die erſte Münchener Tat des Herrn von Tſchudi iſt eine
völlige Neuordnung in der Alten Pinakothek Washier an Verbeſſerungen geſchehen iſt wiegt ſchwerer als ein lange
Reihe neuer Erwerbungen zu denen bei der bekannten Zurück
haltung des bayriſchen Landtages dort ja die Mittel fehlen Undwirklich bieten c unten bequem ſichtbar und in gutem Lichte ſolche

Tafeln die bisher hoch oben in einem Saale unter der Decke ein
unbegachtetes Daſein friſteten m wurde die oberſte
Bilderreihe eingezogen neuer Platz durch Ausſcheidung minder
wertigen Kunſtgutes und Verhängen von Türen geſchaffen Jn
den hierbei ſich als notwendig ergebenden Ausſcheidungen kam ſo
fort das Temperament des Herrn von Tſchudi zum Durchbruch
Und Guido Renis rieſige Himmelfahrt Mariage mußte ebenſo
wie deſſen Schindung des Marſyas durch Apollo in das Depot

ſoziale
wandern

Der deutſche Werkbund Jn der Akademie e
Wiſſenſchaften in Frankfurt a M hielt der deutſche Werk
bund zur Eröffnung ſeiner Frankfurter Tagung eine öffentliche
Verſammlung ab Der Vorſitzende Prof Fiſcher München er
klärte daß da ſich nach dem zweijährigen Beſtehen des Bundes
zahlreiche namhafte Vertreter der Kunſt Jnduſtrie und des Hand
werkes zu gemeinſamer Arbeit zuſammen gefunden hätten nun
mehr die Zeit zur Verwirklichung ſeiner Pläne gekommen ſei Der
Bund wird ſich an der Weltausſtellung in Brüſſeloffiziell beteiligen und ſeine erſte Ausſtellung auf deutſchem Boden
dann in Frankfurt a M veranſtalten Der Werkbund wird im
Jahre 1911 eine Kunſtgewerbeausſtellung in Frankfurt
a Main veranſtalten Die Stadtverwaltung ſteht der Veranſtal
tung ſympathiſch gegenüber Als Lokal iſt die große Feſthalle in
Ausſicht genommen Dr Dohne erſtattete den Bericht der
Schulkommiſſion Dieſe hatte im vorigen Jahre die Ausarbeitung
einer Denkſchrift angeregt um Leitſätze zu formulieren für die
Hebung der gewerblichen Erziehung der Lehrlinge
Man hatte zur Erziehung eines guten Nachwuchſes den Gedanken
einer Errichtung von produzierenden Schul Unterwerk
ſt ät t en ausgeſprochen die den Lehrlingen an Aufträgen den
praktiſchen Unterricht ermöglichen ſollen Doch iſt hier die Gefahr
einer von der Praxis abſeits ſtehenden Produktion vorhanden

n der Diskuſſion beantragte Geheimrat Mutheſius dieJ 2Denkſchrift auszuarbeiten Profeſſor Riemerſchmidt führte
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aus es möchte feſtgeſtellt werden daß Aufträge an ſchulgewerbliche
Anſtalten vergeben werden in denen die Lehrlinge nachweisbar ge
ſchult werden Als zweiter Punkt ſtanden auf der Tagesordnungdie Unterſuchungen des Jnſtituts für exakte Wirtſchaftsforſchung

und die wirtſchaftlichen Bedingungen der Qualitätsarbeit Herr
Johannes Buſchmann führte aus Die Forderung der
QAualitätsarbeit ſei alt und nicht auf das Kunſtgewerbe beſchränkt
Bei der wirtſchaftlichen Seite der Frage denke man vorwiegend
an die Konkurrenz auf dem Weltmarkte Hemmniſſe treten aber
oft ein welche die Entwickelung nach der Höhe verlangſamen Jn
den gewerblichen Betrieben wird nicht immer auf hohe Dividenden
hingearbeitet

F Das Bild Monatsſchrift f photogr Bildkunſt 5 Jahrg
Heft 6 September Verlag Steglitz Berlin Abonnement ganz
jährig April beg 2 Mk Aus dem Jnhalt ſei beſonders hervor
gehoben der Artikel über Askau Keramik Während auf dem Ge
biete der künſtleriſchen Photographie ſich ſchon eine ſehr große An
zahl der Amateure und Fachleute mit dem neuen Askau Verfahren
beſchäftigen iſt ſeine außerordentliche Verwendbarkeit für die
Keramik erſt in den letzten Wochen ſo recht erkannt worden Tat
ſächlich bildet der Askaudruck den abſolut einfachſten Weg zur
Uebertragung einbrennbarer farbiger Photographien auf Glas,
Porzellan Emaille uſw Auch der übrige Jnhalt des Heftes wird
jeden Amateur intereſſieren

Wiſſenſchaft
Die Beſtattung von Profeſſor Dr Anton Dohrn fand Sonn

tag in Jena unter lebhafter Beteiligung der wiſſenſchaftlichen
Kreiſe ſtatt

Fikerakur
Jm Oktoberheft der Neuen Rundſchau S Fiſcher Verlag

Berlin veröffentlicht Friedrich Naumann einen großen
Eſſay über den Jduſtrieſtaat in dem er in ſeiner warmen und
klaren Weiſe über das Hereinwachſen Deutſchlands in die Jnduſtrie
und die weiteren Ausſichten induſtrieller Erfolge in nur
Staatsweſen ſich ausſpricht Jn demſelben Heft werden die längſterwarteten und menſchlich wie ſtofflich höchſt intereſſanten Briefe

von Theodor Fontane an Theodor Storm veröffent
licht Emil Strauß bringt ſeine neueſte Novelle Mara die
in exotiſche Farben getaucht iſt Robert Heſſen ſchreibt einen
großen Eſſay über die Tuberkuloſe in dem er den Stand der ſozial
hygieniſchen Forſchung auf dieſem Gebiete entwickelt Bernhard
Kellermann gibt eine hübſche Skizze über das Theater in
Japan das er auf ſeiner Reiſe kennen lernte ſowohl vom kultur
hiſtoriſchen wie literariſchen Standpunkt Von einem noch weniger
bekannten däniſchen Schriftſteller Laurids Bruun beginnt ein
Roman Heimwärts Tobias Fiſcher veröffentlicht einen
feinen Eſſay über gewiſſe biographiſche Fragen unter dem Titel
Das dunkle Licht Kürzere Eſſays von Saenger über r
Ecce Homo Joachim über den Schnellverkehr Poppenberg über

einige neuere Romane Ricardo über den Kredit Hermann Bergüber Berliner Eindrücke bei Gelegenheit ſeines Abſchiedes von
dieſer Stadt die p Chronik von Junius und allerlei kleine
aktuelle Anmerkungen beſchließen das Heft

Das Blaubuch Die von Albert Kalthoff begründete
Wochenſchrift wird von Heinrich JIgenſtein mit beſtem Erfolge
weitergeführt der auch faſt jedes Heft mit einem ſcharf geſchriebe
nen Leitartikel beginnt Jm neueſten Heft ſchreibt er über Die
Untertanenmeiſter Ferner ſei hervorgehoben ein Artikel des
Bürgermeiſters a D Schücking über Demokratie und Gym
naſium Die Emanzipation der Lüge von F Wehl Profeſſor
Stengel redivivus von Alfred H Fried und Die Macht der
Träume von L Frei Preis 30 Pf Verlag des Blaubuch
G m b H Berlin W 30

Gexiuhts Zeitung
Strafkammer

Ile 2 OktoberHa
Betrug Der A0jährige Schloſſer Albert Friedrich war

im März dieſes Jahres von einer Leipziger e Fabrik als
Proviſionsreiſender angenommen Seine Aufgabe war Beſtel
lungen auf Futterkalk entgegenzunehmen und den Auftraggebern
Beſtellſcheine unterſchreiben zu laſſen Friedrich bot nun in den
Dörfern der Umgegend von Halle von Haus zu Haus rin Ware
an er hatte aber anſcheinend nur wenig Erfolg Er ließ ſich dann
verleiten bei Aufträgen Anzahlungen zu fordern und entgegenzu
nehmen obgleich ihm das nicht geſtattet war Das Geld lieferte er
nicht ab Manche der Aufträge waren auch recht faul die Beſtell
zettel waren zwar von anderen Perſonen in allen Fällen von
Frauen unterſchrieben doch ſoll Friedrich das auch nur durch
einen nicht einwandsfreien Trick erreicht haben Die Strafkammer
verurteilte Friedrich zu 4 Monaten Gefängnis

Vertrauensbruch Die Vertrauensſeligkeit eines Freundes
ſchnöde mißbraucht hat der Rentenempfänger Friedrich Winkler
aus Merſeburg Dieſer beſaß früher daſelbſt eine Gaſtwirtſchaft
Jm Jahre 1903 lieh ihm nun ſein Freund B 5500 Mark welches
Darlehn nicht auf das Grundſtück des W eingetragen wurde B
forderte nicht einmal einen Schuldſchein r gab ſeine Erſpar
niſſe dem Freunde im Vertrauen auf deſſen Ehrlichkeit Winkler
verſprach das Darlehn zurückzuzahlen wenn er einmal ſein Grund
ſtück verkaufen werde Jm Frühjahr 1906 veräußerte W den Gaſt
hof für 25 000 Mark und erhielt da Hypotheken auf dem Grundſtück
ruhten die der Käufer mit übernahm bar 13 700 Mark ausbezahlt
Als B davon hörte bat er um Zurückgabe des Darlehns worauf
Winkler erklärte von dem Käufer des Gaſthofs noch kein Geld er
halten zu haben Der Vertrauensſelige ließ ſich vertröſten Als
er aber nach mehreren Wochen immer noch kein Geld erhielt er
innerte er W wieder an die Angelegenheit Dieſer ſagte darauf daß
er ſeiner jetzt in England verheirateten Tochter von der Anzahlung
über 4000 Mark mitgegeben habe 4500 Mark habe er aber auf
Grundſtücke in Merſeburg ausgeliehen B ſolle davon die Zinſen
erhalten Unbegreiflicherweiſe ging der Gutmütige auch auf den
Vorſchlag ein Am 1 April und 1 Juli erhielt er auch pünktlich
die Zinſen am 1 Oktober blieben ſie jedoch aus B wandte ſich
nun an einen Rechtsanwalt welcher ihm riet ſich von W dis
Hypothek in der Höhe der Forderung übertragen zu laſſen Noch
ehe dieſe Angelegenheit in dieſer Weiſe aber erledigt werden konntewar Winkler aber nach Englang gegangen Jetzt ſtellte ſich auch

heraus daß er die Hypotheken inzwiſchen an einen Bankier ver
kauft hatte und daß das Geld nach England abgeſandt war ehe
Winkler Merſeburg verlaſſen hatte Dieſer wurde dann durch
einen Rechtsanwalt energiſch zur Zahlung aufgefordert W ga
darauf aber zur Antwort daß er das Geld ſeiner Tochter gegeben
habe da er dieſer vor Eingang der Ehe 12 000 Mark verſprochen
habe Winkler hat anſcheinend aber auch jenſeits des Kanals dag
Sprüchwort an ſich kennen gelernt daß ein Vater leichter 5 Kinder
ernährt als 5 Kinder einen Vater Trotzdem er all ſein Ver
mögen der Tochter gegeben hat fand er drüben kein trautes Heim
und ſo kehrte er im vorigen Jahre arm nach Merſeburg zurück ſo
arm daß bei ihm nichts Pfändbares gefunden wurde und er den
Offenbarungseid leiſtete B war ſomit ſeine ganzen Erſparniſſs
los geworden Er ſtellte im Februar d J Strafantrag gegew
Winkler Dieſer gab vor der Strafkammer an daß er das der
Tochter gegebene Verſprechen ihr bei der Verheiratung 12 000 Mk
i eben in erſter Linie habe halten in Wenn das nichtgeſ hen wäre ſo hätte er das Schlimmſte befürchten müſſen und

vielleicht die u zurückerhalten B hatte nicht die Genug
tuung ſeinen früheren Freund wegen ſeiner Handlung beſtraft zuſehen Der Serighee ſtellte feſt daß der Ettofanftag zu ſpät
geſtellt war und ſo wurde auf Einſtellung des Verfahrens erkannt

Der Feinste Reiz eines Frauenantlitzes
liegt doch in der ſchneeigen Reinheit des Teints Um ſie zu erzielen und
zu erhalten benutze man nur Myrrholinſeife die durch den Zuſatz des
Myrrholin eine unübertroffene Schönheitswirkung auf die Haut beſiht
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e Zucker Mainz iſt am 1 Oktober zu Probefahrten in Dienſt geſtellt y iſt amu Zuckerbericht Kornzucker 1 Oltober von Kiel in See gegangen Der Vizeadmiral von HoltzendorffHandel und Verkehr

Deutſche Nähmaſchinenfabrik vorm Joſeph Wertheim Akt
Der Bruttogewinn der Geſellſchaft iſt

weiter auf 119 535 Mark zurückgegangen gegen 209 195 Mark im
Geſ in Frankfurt a M

Vorjahr Es entſteht ein Verluſt nach Abzug der Unkoſten und
Abſchreibungen von 2681 Mark Eine Dividende kann nicht ver
teilt werden Jm Vorjahre betrug dieſelbe 5 Proz

Baroper Maſchinenbau G Die Geſellſchaft erzielte im
Geſchäftsjahre 1908 09 einen Fabrikationsgewinn von 86604 Mk
i V 140 745 Mk außerdem erbrachten Zinſen 8572 Mark 9109
Mark Einſchließlich 1350 Mark Vortrag 27 708 ergibt ſich ein
Verluſt von 11 849 Mark i V nach Abführung von 2500 Mark
an den Reſervefonds ein Reingewinn von 35641 Mark Der
Verluſt ſoll aus den Reſerven gedeckt werden Jm Vorjahre wur
den auf die Vorzugsaktien noch 6 Proz Dividende verteilt

Kabelwerk Rheydt G in Rheydt Jm Jahre 1908 09
wurden dem Geſchäftsbericht zufolge im Verhältnis zum Vorjahr
etwa 25 Prozent mehr umgeſetzt Der Abſchluß ergab nach Ab
ſchreibungen von 222 527 Mark 274 082 Mark einen Reingewinn
von 351 863 Mark 3834 Mark zu folgender Verwendung Ge
winnanteile des Aufſichtsrats 22 346 Mark 0 Mark Belohnungen
20 000 Mark 0 Mark 8 Proz 0 Proz Dividende 300 000 Mark
Rückſtellung für Ausſtellung in Brüſſel 5000 Mark 0 Mark und
Vortrag 4518 Mark 8814 Mark Nachdem nun wieder ſtetigere

Verhältniſſe ſind erhofft der Vorſtand für die Zu
kunft befriedigendere Ergebniſſe Die Beſchäftigung der Betriebe
ſei andauernd normal

Deutſche r in Stuttgart Der Aufſichtsrat
ſlgp für 1908 09 die Verteilung einer Dividende von 4 Proz
i V 5 Proz vor

Mechaniſche Weberei Ravensberg in Silſchede Der Auf
ſichtsrat beantragt die Verteilung von 428 Proz i V 6 Proz
Dividende

u

Leipziger Produktenbörſe
Locopreiſe vom 2 Oktober mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Schön
Weizen per 1000 kg netto inländiſcher neuer 210 216 Mk bez u

Argentinier 235 250 Mk ruſſiſcher 235 250 Mk B Still
Roggen per 1000 Kg netto inländiſcher neuer 170 176 Mk bez

u Br feuchter unter Notiz preußiſcher neuer 170 176 Mk bez
u feuchter unter Notiz ausländ Mk Still

Serſte per 1000 Kg netto Braugerſte hieſige 172 183 Mk bez u
feinſte über Notiz Saalgerſte 180 188 Mk bez u feinſte über
Notiz Mahl und Futtergerſte 136 165 Mk bez u B

Hafer per 1000 Kg netto inländiſcher neuer 166 173 Mk bez u
aus ländiſcher Mk Feſt

Mais per 1000 Kg netto amerik runder 161 166 Mk bez u
Cinquantin 192 200 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto Mk
Rapskuchen per 100 Kg netto 13,50 14,00 Mk bez u B
Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Faß flüſſiges 54,75 Mk B

Höher gehalten

Berliner Produktenbörſe vom 2 Oktober
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen loko inländ 211,00 212,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen loko inländ 169,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Ddafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 173,00 bis

180,00 Mk mittel 165,00 172 00 Mk gering 160,00 164,00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 160,00 167,00 Mk gering 156,00 bis
159,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 176,00 179,00 Mk türkiſcher mixed 163,00 bis
166,00 Mk runder 154,00 158,00 Mk frei Wagen

Berſte inländiſche Futterware mittel und gering 153,00 158,00 Mk
r 159,00 175,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 128,00 133,00

ark ſchwere 134,00 150,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 175,00 184,00 Mk

Taubenerbſen 182,00 187,00 Mk ab Bahn und fret Wagen
Weizenmehl 00 27,00 30,75 Mk
Roggenmehl 0 u 1 21,00 23,10 Mk
Weizenkleie 11,20 12,20 Mk
Roggenkleie 11,70 12,50 Mk

Preiſe um 2/ Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Feſt Oktober 214,50 Mk Dezember 214,00

Mark Mai 216,00 Mk
Roggen Tendenz Feſt Oktober 171,00 Mk Dezember 172,00

Mark Mai 175,25 Mk
d afer Tendenz Stetig Oktober 151,00 Mk Dezember 154,50 Mk

Mai 159,50 Mk
Mais Tendenz Still Oktober 147,00 Mk Dezember 152,00 Mk

Mai Mk vRübsl Tendenz Feſt Oktober 55,50 Mk Dezember 54,70 Mk

Kaffee
Mai 54,10 Mk

Hamburg Sonnabend 2 Oktober nachm 2i Uhr Kaffeemarkt
2dod average Santos per Oktober 328 Gd per Dezember 32 Gd

Magdeburg Sonnabend 2 Oktober
88 Grad vhne Sack 10,60 10,70 Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Stimmung Ruhig Brotraffinade J ohne Faß 21,25 Kriſtallzucker I
mit Sack Gem Raffinade mit Sack 21,25 Gem Melis I
mit Sack 20,50 Stimmung Ruhig ſtetig Rohzucker I Produkt Tranſit frei
an Bord Hamburg per Oktober 10,85 Gd 10,871 Br per November
10,75 Gd 10,80 Br per Dezember 10,80 Gd 10,85 Br per
Januar März 10,95 Gd 10,971 Br per Mai 11,10 Gd 11,25 Br
Willig

Hamburg Sonnabend 2 Oktober nachm 2 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker J Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Oktober 10,821, per November 10,75
per Dezember 10,771 per März 11,00 per Mai 11,10 per Auguſt
11,25 Matt

Petroleum
Hamburg 2 Oktober Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht

0,800 6,30
Antwerpen 2 Oktober Petroleum Raff Type weiß loco

22 bez u Br Oktober 22 Br Novbr Dezember 22 Br Januar
April 221 Br Tendenz Feſt

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 2 Oktober
Amtlicher Bericht der Direktion

Heutige Preiſe I Lebendgewicht S Schlachtgewicht Auftrieb
1935 Ochſen 1 vollfleiſchig ausgemäſtet höchſten Schlachtwertes höchſtens
6 Jahre alt L 40 bis 43 8 74 bis 79 2 junge fleiſchige nicht aus
gemäſtete und ältere ausgemäſtete L 37 bis 40 S 65 bis 70 3 mäßig
genährte junge und gut genährte ältere L 33 bis 37 8 57 bis 63
4 gering genährte jeden Alters L bis S 53 bis 56
1481 Bullen 1 vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlachtwertes
L 39 bis 41 S 68 bis 71 2 vollfleiſchige jüngere L 37 bis 40
S 62 bis 70 3 mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere L 29 bis 35
8 57 bis 61 4 gering genährte L bis 28 S 52 bis 55
996 Färſen und Kühe 1 vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten
Schlachtwertes L bis S 67 bis 70 2 vollfleifchige ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren L bis S 63 bis 66
3 ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut entwickelte jüngere Kühe und
Färſen L bis S 57 bis 61 4 mäßig genährte Färſen und Kühe
L bis S 53 bis 57 5 gering genährte Färſen und Kühe
L bis S 48 bis 53 6 gering genährtes Jungvieh Freſſer
L 20 bis 26 S 45 bis 52 1290 Kälber I Doppellender
feiner Maſt L bis 76 8 bis 107 2 feinſte Maſtkälber Vollmilch
maſt und beſte Saugkälber I 47 bis 51 S 77 bis 86 3 mittlere Maſt
und gute Saugkälber L bis 8 74 bis 79 4 geringe Saugkälber
L 44 bis 48 S 59 bis 69 13381 Schafe 1 Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel L 36 bis 41 S 80 bis 82 2 ältere Maſthammel
I 34 bis 36 8 72 bis 77 3 mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe L 22 bis 30 S 58 bis 68 4 Marſch und Niederungs

ſchafe L 28 bis 41 8 bis 10407 Schweine 1 Fettſchweine
über 3 Ztr Lebendgewicht L 62 bis S 77 bis 78 2 vollfleiſchige
der feineren Raſſen und deren Kreuzungen über Ztr Lebendgewicht
L 61 bis 62 S 76 bis 78 3 do bis 21 Ztr Lebendgewicht
L 59 bis 62 8 74 bis 77 4 fleiſchige Schwemme I 58 bis 60
8 72 bis 75 5 gering entwickelte do L 55 bis 58 S 69 bis 72
6 Sauen L 56 bis 58 S 70 bis 72 Das Rinder geſchäft ſetzte
glatt ein verlief dann ruhig und hinterläßt etwas Ueberſtand Der
Kälber handel geſtaltete ſich ziemlich glatt Bei den Schafen war der
Geſchäftsgang ruhig Es wird nicht ausverkauft Der Schweine
markt verlief glatt und wurde geräumt

e

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnung s
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammlung und der Prüfungs
termin

Kaufmann Philipp Plötz in Bamburg 29/9 16/10 23/10 23/10
Schuhwarenh R G Schubert Jnh der Fa Schubert Schlimper

in Chemnitz 28/9 10/11 25/10 22/11
Kaufmann F von Struszynski Nachlaß in Danzig Langfuhr Danzig

29/9 12/11 20/10 2011
Kolonialwarenhändler Heinrich Hill in Herne 27/9 16/10 18/10 3/11
Kaufmann Jakob Bäuerle in Lennep 28/9 10/11 22/10 27/11
Kaufmann Heinrich Reger in Mannheim 29/9 20/10 28/10 28/10
Handelsgeſellſchaft Wudtke Bettmann in Stettin 30/9 26/10

15/10 5/11
Perſonenverein Produkten Verteilungsverein Oberwürſchnitz

in Oberwürſchnitz Stollberg 1/10 30/10 23/10 13/11
Landwirt und Mühlenbeſitzer L W Göpel in Letzendorf Weida 29/9

10/11 25/10 22/11
u Karl Erfurt in Untergeißendorf Weida 29/9 10/11 25/10

Schiffsbewegungen
Berlin 2 Oktober Kaiſerliche Marine Cormoran iſt am

14 September in Simpſonhafen auf Neu Pommern eingetroffen Flußkbt
Tſingtau iſt am 1 Oktober in Hongkong eingetroffen Luchs iſt am
2 Oktober in Tſchingkiang Yangtſe eingetroffen und geht am 11 Oktober
von dort nach Nankmg ab Seeadler iſt am 2 Oktober von Daresſalam
nach Mozambique in See gegangen Naſſau und Blücher ſind am 1 Ok

per März 318 Gd per Mai 314 Gd Ruhig

Berliner BRörse
tober in Dienſt geſtellt und in den Verband der Hochſeeflotte getreten

hat am 1 Oktober das Kommando der Hochſeeflotte Kontreadmiral
Jacobſen die Geſchäfte des Jnſpekteurs der Schiffsartillerie von Vize
admiral Pohl übernommen Die argentiniſchen Kanonenboote Parana und
Roſario ſind am 1 Oktober in Kiel eingetroffen

Hamburg 2 Oktober Hamburg Amerika Linie Angekommen
Mecklenburg 30 September in St Thomas Sithonia v Antwerpen
1 Oktober auf der Elbe Kronprinzeſſin Cecilie v Maxiko und Havana
1 Oktober in Coruna Andaluſia v Oſtaſien 1 Oktober in Suez
Sambia v Oſtaſien 1 Oktober in Antwerpen Dania n Havana und
Mexiko 1 Oktober in Cadix Abgegangen Ypiranga n Mittelbraſilien
1 Oktober v Boulogne ſur mer Caledonia 1 Oktober v St Thomas
über Havre n Hamburg Kaiſerin Auguſte Victoria n Newyork 1 Ok
tober v Cherbourg Preſident Lincoln v Newyork 2 Oktober v Cherbourg
Liberia 1 Oktober v Yokohama n Tſingtau Sieglinde 1 Oktober v
Rio Grande del Sul n Rio de Janeiro Paſſiert Badenia v Norfolk
2 Oktober Lizard

Bremen 2 Oktober Norddeutſcher Lloyd Halle Freitag in
Bremen angek Wittenberg Donnerstag in Galveſton angek Franken
Freitag in Brisbane angek Schleswig Freitag v Neapel abgeg Frank
furt Freitag v Funchal abgeg Goeben Freitag v Southampton abgeg
Sigmaringen Freitag v Roiterdam abgeg Bülow Freitag in Suez angek
Prinz Waldemar Sonnabend in Sydney angek Roon Sonnabend v
Sydney abgeg König Albert Freitag v Neapel abgeg Seydlitz Freitag
in Aden angek Lützow Sonnabend in Yokohama angek Gießen Sonn
abend v Bremerhaven abgeg Skutari Sonnabend v Smyrna abgeg

Friedmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2Jm freien Verkehr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerten

Nach An Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 8000 8200 Röſſing Barnten 3251 375
Beienrode 4700 4800 Rothenberg 1850 1950
Bernhardshall 625 675 Sachſen Weimar 3550Bruckdorf Nietleb 5450 5600 Salzmünde 2400 2700
Burbach I132 600 Siegfried T 4500 4600
Carlsfund 6100 6300 Thüringen 4100 4300
Centrum 250 300 Trier 6200 6275Desdemona 6500 Wilhelmshall 11300 11500
Deutſchland 3400 3500 Wintershall 12 100 12 400
Einigkeit 7200 7400Freie Vogel Adler Vorz Aktien 89 91Unverhofft 25251 2575Bismarckshall Akt 58 59
Glückauf Sonders BentheAkt 59 60hauſen 15 300 15 600 Deutſche Kaliwerk

Großherzog von Aktien 113,50 115Sachſen 6850 Friedrichshall Akt 87 89Güntershall 3000 Halleſche Kaliwerk
Hanſa Silberberg 30001 32001 Aktien 46 48 rHeldrungen I 1350 1450 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 23001 2500 Aktien 87 89 eHermann III Kohle 3950 4025 Heldburg Aktien 68 69
Hohenzollern 4600 Juſtus Aktien 82 84Humboldt 1600 1650 Krügershall Aktien 84 86 rJmmenrode 3400 Ludwigshall Akt 78Johannashall 4300 4400 Neu Bleicherode vMansfelder Kuxe 8004 Aktien n 4118 2Michel 4200 4300 Prinz AdalbertAtt 251 27 d
Moltkeshall 4501 500 Ronnenberg Akt 126 1Neuſtaßfurt 11500 11 800 Salzdetfurth Aktien 2001 205 J
Regiſer 2300 2325 Sigmundshall Akt 164 3

abgeſchloſſen am 2 Oktober 10 Uhr vormittags
Tendenz Kohlenkuxe feſt Kalimarkt ſchwach

Abonnements und Inserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer
Bernburgerſtr 16 Paul Grimm Zigarrenhandlung
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 68 Max Stoye Nachf Jnh Max Thümmeh

Zigarrenhandlung t

Kolonialwarenhdlg

Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdh
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im
breitungsbezirke
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Nr 233 Dienstag
Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmagelznang
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 19 Juni 1909

GeneralAnzeiger Nr 143 bringen wir zur öffentlichen Kenntnis
daß der offengelegte Fluchtlinienplan für die Deffauerſtraße von
der Unterführung der Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn bis nahe an
die Mötzlicher Gemarkungsgrenze infolge der dagegen erhobenen Ein
wendungen durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften und mit Zu
ſtimmung der hieſigen Polizeiverwaltung einer teilweiſen Abänderung
unterzogen worden iſt

Einwendungen gegen dieſen Plan der im Bureau I Zimmer 23 des
Wagegebäudes zur Einſicht ausliegt ſind innerhalb einer Ausſchlußfriſt
von vier Wochen bei uns anzubringen

Halle a den 1 Oktober 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Gemäß S 8 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 bringen wir hiermit zur
öffentlichen Kenntnis daß die durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften
mit Zuſtimmung der hieſigen PolizeiVerwaltung für das Grundftück
Reilſtraße Nr 129 Stiftung Adelheidsruh an deſſen Front
in der Reilſtraße in Abänderung der bisherigen Feſtſtellungen neu
feſtgeſetzte Baufluchtlinie förmlich feſtgeſtellt worden iſt

Der Plan kann im Bureau I ſtädt Tiefbauamt Zimmer 238 ein
geſehen werden

Halle a den 1 Oktober 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung
der Polizeiverwaltung für den nördlichen Teil der Hafenſtraße von
der Nordgrenze des Grundſtücks Nr 37 an gerechnet in Abänderung der
bisherigen Feſtſtellungen ein neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt worden

Gemäß t 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies zur öffentlichen
Kenntnis gebracht mit dem BVemerken daß Einwendungen gegen den Plan
der im Bureau I Zimmer 23 des Wagegebändes zur Einſicht ausliegt
innerhalb einer Ausſchlußfriſt von vier Wochen bei uns anzubringen ſind

Halle a den 2 Oktober 1909 Der Magiſtrat
Betanntingechunung

Es wird hiermit auf die Einrichtung aufmerkſam gemacht daß den
Paketbeſtellern auf ihren Beſtellungsfahrten Pakete ohne Wertangabe zur
Abgabe bei der Poſtanſtalt übergeben werden dürfen Es iſt auch geſtattet
bei der Poſtanſtalt die Abholung von Paketen aus der Wohnung ſchriftlich
zu beſtellen Für derartige Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten kommt eine
Gebühr nicht zur Erhebung dieſelben können in die Briefkäſten gelegt oder
den beſtellenden Boten mitgegeben werden Die Paketbeſteller nehmen die
Pakete entweder innerhalb der Häuſer ſelbſt welche ſie zum Zwecke der
Beſtellung oder Abholung betreten oder an denjenigen Stellen entgegen
wo ihr Fuhrwerk jeweilig hält

Die Gebühr für Einſammlung der Pakete beträgt 10 Pfg für jedes

Stück Kaiſerliches Poſtamt 2
Bekanntigelentirgg

Gemäß S 8 des Ortsſtatuts betr das Gewerbegericht zu Halle a S
vom 24 Februar 1903 werden die Beiſitzer des Gewerbegerichts auf die
Dauer von 4 Jahren beſtellt und es ſcheidet alle 2 Jahre die Hälfte
der Beiſitzer ſowohl aus dem Kreiſe der Arbeitgeber als auch dem
jenigen der Arbeitnehmer aus Demgemäß haben die im Jahre 1905
auf 4 Jahre gewählten Beiſitzer mit Ablauf des Jahres 1909 aus
zuſcheiden

Dies ſind folgende Herren
a aus dem Kreiſe der Arbeitgeber

4 e Louis Andrae2 Schuhmachermeiſter Bernhard Arndt
Friſeur Eduard Driebe
Bäckermeiſter Otto Günther
Schneidermeiſter Karl Hennig
Wagenfabrikant Ludwig Kathe
Klempnermeiſter Wilhelm Krahl
Maurermeiſter Otto Lingesleben
Bautechniker Paul Möbius

10 Malermeiſter Otto Möllhoff
11 Böttchermeiſter Reinhold Otto
12 Tiſchlermeiſter Robert Preller
13 Steinſetzmeiſter Karl Reinitz
114 Hotelbeſitzer Wilhelm Stünkel
15 Hotelbeſitzer Paul Sünderhauf

b aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
Maler Jacob Arnold
Tiſchler Wilhelm Aue
Bauarbeiter Theodor Brauns
Tiſchler Paul Döring
Markthelfer Louis Emmer

6 Keſſelſchmied Friedrich Ferdinand
7 Müller Karl Fiſcher
8 Schneider Ernſt Fleiſchhauer
9 Dreher Paul Gröbel

10 Maurer Paul Hanke
11 Maurer Guſtav John
42 Bildhauer Willy Koppe13 Böttcher Robert Metchalte

14 Schmied Wilhelm Scheufler
15 v Willy Weiſe

Demgemäß ſind ſowohl von den 4 Arbeitgebern aus
ihrer Mitte als auch von den gewerblichen Arbeitern aus ihrer Mitte
je 15 Beiſitzer auf eine vierjährige Wahlperiode zu wählen

Die Wahlen für die vorgenannten Beiſitzer finden
a für die Arbeitgeber

am Mittwoch den 6 Oktober 1909 nachmittags 7 Uhr
b für die Arbeitnehmer

am Mittwoch den 6 Oktober 1909 von vormittags 8 Uhr bis
nachmittags 128 Uhr

in den unten angegebenen elf Wahlbezirken und Lokalen ſtatt
Wiederwahl der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſoweit bei den

ſelben die Bedingungen der Wählbarkeit noch vorliegen
Die Wahl der Beiſitzer iſt unmittelbar und geheim ſie findet nach

den Grundſätzen der Verhältniswahl ſtatt
Die Wahlvorſchlagsliſten ſind von den Wahlberechtigten bis

ſpäteſtens Dienstag den 14 September 1909 abends 6 Uhr in der
Gerichtsſchreiberei des Gewerbegerichts Große Märkerſtraße 20
zwei Treppen einzureichen

Die Vorſchlagsliſten ſind für Arbeitgeber und Arbeitnehmer i
ſondert aufzuſtellen und dürfen höchſtens je 15 Namen enthalten ſie

unter Benennung eines für weitere Verhandlungen bevoll

O 900

n 00 b

mächtigten Vertreters von mindeſtens 10 Wählern des betreffenden
Wahlkörpers unterzeichnet ſein Mit jeder Vorſchlagsliſte ſind die
Zzuſtimmungserklärungen der vorgeſchlagenen Perſonen vorzulegen
Dem Namen ſowohl der vorgeſchlagenen Perſonen als auch der Unler
eichner müſſen Vornamen Stand und Wohnung beigefügt ſein Vorſhlagsliſten welche den vorſtehenden nicht entſprechen

oder nicht rechtzeitig eingereicht werden ſind ungültig
Die Wahl Vorſchlagsliſten werden ſpäteſtens am Montag den

27 September 1909 öffentlich bekannt gegeben
Das Wahlrecht darf nur in Perſon und durch Abgabe eines Stimmzettels an einer Wehlſtelle ausgeübt werden und zwar von Arbeit

gebern an derjenigen in deren Bezirk ſie zur Zeit der Vornahme derWahl wohnen oder eine gewerbiche Niederlaſſung haben von Ar
beitern in demjenigen Wahlbezirke in welchem ſie zur Zeit der Vornahme der Wahl in Arbeit ſtehen oder wohnen

Die Stimmzettel müſſen aus weißem Papier Normal Nr 4a
hergeſtellt und 12218 7timener d ſein Sie dürfen keine
äußeren Kenn haben auch nicht unterſchrieben ſein oder einen
Proteſt oder Vorbehalt enthalten

Stimmzettel welche dieſen e arg nicht entſprechen ſind un
gültig Die Stimmzettel ſind außerhalb des Wahllokals re
oder im Wege der Vervielfältigung mit der deutlichen Bezeichnung ſo
vieler Perſonen zu verſehen als t eine Vorſchlagsliſte zugelaſſenſind und derart zuſammenzulegen daß die darauf enthaltenen Namen

verdeckt ſind a

GeneralAnzeiger für Halle und den
Die Namen können beliebigen Liſten entnommen es iſt

unzuläſſig Perſonen die keiner Liſte zugehören zur Ja zu bringen
Enthält ein Stimmzettel mehr Namen als für eine Vorſchlagsliſte

zugelaſſen ſind ſo gelten die überſchüſſigen letzten Namen nicht Ent
hält er weniger Namen als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind ſo
wird er in der Weiſe pinzt daß die angegebenen Namen in derſelben
Reihenfolge ſo weit und ſo oft es zur Ausfüllung erforderlich iſt
wiederholt werden Auch darf ein Wähler der auf ſeinem Stimmzettel
weniger Namen hat als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind ſein
Stimmrecht dadurch voll ausnützen daß er auf dem Stimmzettel ein
zelnen der von ihm Gewählten durch Beifügung von Zahlen hinter
ihren Namen mehrere Stimmen gibt

Jſt aus einem Stimmzettel die Perſon eines der Gewählten nicht
mit Sicherheit zu entnehmen oder ſind nicht wählbare oder in den
Wahlvorſchlagsliſten nicht enthaltene Perſonen darin bezeichnet ſo
ſind die für dieſe Perſonen abgegebenen Stimmen ungültig unbe
ſchadet jedoch der Gültigkeit der außerdem auf dem Stimmzettel noch
angegebenen Namen

Finden ſich bei Auszählung der Stimmzettel zwei gleichlautendeineinandergefaltet ſo gikt nur der eine von n Werden mehrere
verſchiedene Stimmzettel ineinandergefaltet abgegeben ſo ſind ſämt
liche ungültig

Als Arbeitgeber gelten diejenigen ſelbſtändigen Gewerbetreibenden
die mindeſtens einen Arbeiter regelmäßig das Jahr hindurch oder zu
gewiſſen Zeiten des Jahres beſchäftigen Den Arbeitgebern ſtehen die
mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines beſtimmten
Zweiges desſelben betrauten Stellvertreter der ſelbſtändigen Ge
werbetreibenden gleich ſofern ihr Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder
Gehalt 2000 Mark überſteigt

Die der Zuſtändigkeit des Gewerbegerichts unterſtellten e
gewerbetreibenden gelten ſofern ſie ſelbſt mindeſtens einen Arbeiter
regelmäßig das Jahr hindurch oder zu gewiſſen Zeiten beſchäftigen
als Arbeitgeber andernfalls als Arbeiter

Arbeiter ſind diejenigen Geſellen Gehülfen Fabrikarbeiter und
Lehrlinge auf welche der ſiebente Titel der Gewerbe Ordnung An
wendung findet desgleichen Betriebsbeamte Werkmeiſter und mit
höheren techniſchen Dienſtleiſtungen betraute Angeſtellte deren Jahres
arbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt 2000 Mark nicht überſteigtWählbar nd die zum Amt eines Schöffen fähigen Arbeitgeber

und Arbeiter welche n
a Angehörige des Deutſchen Reiches ſind a l
b das dreißigſte Lebensjahr vollendet haben
c in Halle a S ſeit mindeſtens zwei Jahren wohnen eder be

ſchäftigt ſind
d für ſich oder ihre Familien in dem der Wahl vorangegangenen

Jahre Armenunterſtützung auf Grund des Geſetzes über den
a vom 6 Juni 1870 und des Geſetzes be
treffend die Ausführung des Bundesgeſetzes über den Unter
ſtützungswohnſitz vom 8 März 1871 nicht empfangen oder die
empfangene Armenunterſtützung erſtattet haben

Unfähig zum Amt eines Schöffen und daher nicht wählbar ſind
a Perſonen welche die Befähigung infolge ſtrafgerichtlicher Ver

urteilung verloren haben
b Perſonen gegen welche das Hauptverfahren wegen eines

Verbrechens oder Vergehens eröffnet iſt das die Aberkennnung
der bürgerlichen Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur Bekleidungöffentlicher Aemter zur Folge haben kann

c Perſonen welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Ver
fügung über ihr Vermögen beſchränkt ſind

Perſonen welche wegen körperlicher oder geiſtiger Gebrechen zu
dem Amte nicht geeignet ſind können ebenfalls nicht gewählt werden

Zur Teilnahme an der Wahl ſind nur berechtigt
a ſolche Arbeitgeber welche das fünfundzwanzigſte Lebensjahr

vollendet und im Bezirk des Gewerbegerichts Wohnung oder
eine gewerbliche Niederlaſſung haben

b ſolche Arbeiter welche das fünfundzwanzigſte Lebensjahr voll
endet und in dem Bezieke des Gewerbegerichts Wohnung oder

ger haben
Dieſelben müſſen im übrigen die zur Uebernahme eines Amtes als

Schöffe erforderlichen Eigenſchaften beſitzenDie Mitglieder der ſie beſtehenden BauJnnung und Fleiſcher

ZwangsJnnung ſowie die bei dieſen Jnnungsmitgliedern beſchäf
tigten Geſellen Gehülfen und Arbeiter ſind für das Gewerbe Gericht
weder wählbar noch wahlberechtigt da für die genannten Jnnungen
eigene Schiedsgerichte errichtet ſind

Das Reich der Staat die Gemeinden und ſonſtige e Ver
bände ſowie juriſtiſche Perſonen üben ihr Stimmrecht durch ihre ge
ſetzlichen Vertreter aus

Die Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl iſt auf Erfordern
dem Wahlvorſtande im Wahllokale nachzuweiſen Hierzu genügt für
die Arbeitgeber die Beſcheinigung über die nach S 14 der Gewerbe
ordnung erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes oder die letzte
Quittung über Zahlung der e eher für die Arbeiter ein
Zeugnis ihres Arbeitgebers oder des zuſtändigen r r
durch welches beſtätigt wird daß ſie innerhalb der Stadt Halle a S
in Arbeit ſtehen oder wohnen Die Anerkennung anderer Ausweiſe
bleibt dem Ermeſſen des Wahlvorſtandes überlaſſen

Formulare zu den vorerwähnten Zeugniſſen werden in der Gerichts
ſchreiberei des Gewerbegerichts Große Märkerſtraße Nr 20 zweiTreppen unentgeltlich verabreicht auch ſind ſolche den eiageknen

PolizeiKommiſſariaten zugeteilt
Nach Ablauf der zur Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit ſind

nur noch diejenigen Perſonen welche bereits im Wahllökale anweſend
ſind zur Wahl zuzulaſſen

Halle a den 17 Auguſt 1909 8Der Vorſitzende des Gewerbegerichts 5

wWahllokale
I Wahlbezirk

Wahllokal Volksſchule in der Drehhaubtſtraße
Albert Dehneſtraße Mühlgaſſe
Ankerſtraße MühlpforteBärgaſſe NeunhäuſerBarfüßerſtraße Nikolaiſtraße
Bechershof OleariusſtraßeBergſtraße PackhofsgaſſeBerlin Gr u Kl ParadeplatzBölbergaſſe PfälzerſtraßeBrauhausſtraße Kl PoſtſtraßeBrüderſtraße Promenade Alte Nr 11Dachritzſtraße Ranniſcheſtraße 9 u 14 23
Domplatz RathausſtraßeDomſtraße RitterſtraßeDreyhauptſtraße Rittergaſſe
Flutgaſſe Robert FranzſtraßeFreudenplan SalzſtraßeFürſtental SalzgrafenſtraßeGraſeweg Sandberg Gr u KlGutjahrſtraße SchlammHackebornſtraße SchloßbergHanfſack Schloßgaſſe Gr u KlJägergaſſe SchmeerſtraßeKüunzleigaſſe SchmalegaſſeKarzerplan SchülershofKaulenberg SchulſtraßeKlausſtraße Gr u Kl Sperlingsberg
Kleinſchmieden Spiegelſtraße
Kühler Brunnen SteinbocksgaſſeKuhgaſſe Steinſtraße Gr Nr I 19u 73 88

Kutſchgaſſe lLeipzigerſtraße 25 und 87 106 Sternſtraße
Märkerſtraße Gr Kl Talamtſtraße
Marienkirche An der Trödel
Markt Alter TuchrähmenMarktplatz Ulrichſtraße Gr u KlMeteritzſtraße Univerſität An derMittelſtraße Zapfenſtraße
Mühlberg Zenkerſtraße 6 u 11 17

II Wahlbezirk
Wahllokal Volksſchule in der Taubenſtraße

Albert Schmidtſtraße eBaderei An der 1 Bertramſtraße

Saalkreis

m

5 Oktober
Brunoswarte
Deyboldsgaſſe
Fiſcherplan
Gerberſtraße
Glauchaerſtraße
Gommergaſſe
Hafenſtraße
Hallorenſtraße
Herrenſtraße
Hirtenſtraße
Holzplatz
Jacobſtraße
Kellnerſtraße
Kuttelhof
Langeſtraße
Lerchenfeldſtraße
Lilienſtraße
Mansfelderſtraße
Mauerſtraße
Mittelwache
Moritzkirche An der

III Wal
Wahllokal Volksſchnul

Beeſenerſtraße
Beeſenerweg
Böllbergerweg
Bugenhagenſtraße
Calvinſtraße
Canſteinſtraße
Eckſteinſtraße
Flottwellſtraße
Geſeniusſtraße
Guſtav Hertzbergſtraße
Jonasſtraße
Leoſtraße

Ludwigſtraße
Lutherplatz

Seite 15

Moritzkirchhof t
Moritzzwinger
Neuegaſſe
Paradiesgaſſe
Pulverweiden
Ranniſcheſtraße 13
Ratswerder
Saalberg
Schützenſtraße
Schwemme An der
Schwetſchkeſtraße
Spitze
Steg
Taubenſtraße
Torſtraße 34 63
Unterplan
Weingärten
Werdergaſſe
Wieſenſtraße

Zenkerſtraße 10
Zwingerſtraße

jlbezirk
e am Böllbergerweg
Melanchthonſtraße
Nickel Hoffmannſtraße
Paul Riebeckſtraße
Röpzigerſtraße
Schleiermacherſtraße
Schönitzſtraße
Seckendorfſſſtraße
Semmlerſtraße

Stadtgutweg
Tholuckſtraße
Wegſcheiderſtraße
Witteſtraße
Wörmlitzerſtraße 13 108
Zwingliſtraße

Lutherſtraße

Liebenauerſtraße 19 165

Wahllokal Schultheiß Ausſ

Annenſtraße
Beeſenerſtraße 5 u 23 31
Beyſchlagſtraße
Bernhardyſtraße
Blücherſtraße
Bruckdorferſtraße
Buddeſtraße
Dryanderſtraße
Franckeplatz
Hochſtraße
Kirchnerſtraße
Königsplatz
Königſtraße 10 94
Landwehrſtraße 20
Liebenauerſtraße 18 u 166 180
Lindenſtraße

Wahllokal Mittelſchule
Anhalterſtraße
Auguſtaſtraße
Bauhof Am
Brauhausſtraße Gr

Büſchdorferſtraße
Canengerweg
Charlottenſtraße
Crondorferſtraße
Delitzſcherſtraße
Dorotheenſtraße
Dzondiſtraße

Forſterſtraße 24 und 32 858
Franckeſtraße

Freiimfelde
Freiimfelderſtraße
Germarſtraße
Gottesackerſtraße
Grimmſtraße
Güterbahnhof Am
Hagenſtraße
Halberſtädterſtraße
Herbartſtraße
Königſtraße 89

Wahllokal Volksſchul
Berlinerſtraße
Bismarckſtraße
Cecilienſtraße
Deſſauerſtraße
Ernſt Moritz Arndtſtraße
Feldſtraße

Forſterſtraße 25 31
Franzoſenweg
Friedrichſtraße 130
und Friedrichſtraße 49 70
Frieſenſtraße
Grube Frohe Zukunft

Goetheſtraße
Grünſtraße

Gütchenſtraße

Hardenbergſtraße
Harz 38 52
Hedwigſtraße
Herderſtraße
Hordorferſtraße
Humboldtſtraße
Jahnſtraße
Julius Kühnſtraße
Kaiſerplatz
Kapellengaſſe

Adolfſtraße
Advokatenweg 18 und 30 48
Albrechtſtraße
Bernburgerſtraße
Blumenſtraße
Bluwenthalſtraße

IV Wahlbezirl
Wahllokal Volksſchule in der Liebenauerſtraße

Artillerieſtraße Lützenerſtraße
Barbaraſtraße Raffinerieſtraße
Dieskauerſtraße SchloſſerſtraßeHuttenſtraße Schmiedſtraße
Ladenbergſtraße SüdſtraßeLauchſtädterſtraße Thomaſiusſtraße 15 84
Leipziger Chauſſee Alte Thüringerſtraße

Turmſtraße 150

V Wahlbezirk
chank Merſeburgerſtraße 10

Merſeburgerſtraße 151 u 155 170

VI Wahlbezirk
Wahllokal Saal im Erdgeſchoß Thielenſtraße 1 Eingaug

Nordſeite an der Stationskaſſe
Merſeburgerſtraße 152 154

VII Wahlbezirk
Wahllokal Mittelſchule an der Torſtraße

Mayhbachſtraße
Niemeyerſtraße
Oſendorferſtraße
Pfännerhöhe
Rudolf Haymſtraße
Steinweg
Streiberſtraße
Südſtraße 11 und 50 65
Thielenſtraße 5
Thomaſiusſtraße 14 u 35 5
Torſtraße 33
Turmſtraße I1 5 und 151 169
Vereinsſtraßen V
Wörmlitzerſtraße 12 u 109 14
Wolfſtraße

VIII Wahlbezirk
in der Charlottenſtraße
Krukenbergſtraße
Kurzegaſſe
Landsbergerſtraße
Landwehrſtr 5 u 21 25
Leipzigerſtraße 26 86
Magdeburgerſtr h und

Marienſtraße
Martinsberg 11 24
Martiuſtraße
Meckelſtraße
Parkſtraße
Prinzenſtraße
Promenade Neue
Ranniſcheſtraße 10 12
Reideburgerſtraße
Riebeckplatz
Röſerſtraße
Sagisdorferſtraße
Thielenſtraße 5a 6

Töpferplan
Viehhofſſtraße

Volkmannſtraße 13

IX Wahlbezirk
e in der Frieſenſtraße

Karlſtraße
Krauſenſtraße
Leſſingſtraße
Louiſenſtraße
Luckengaſſe

Ludw Wuchererſtr 27 u 60
Magdeburgerſtraße 15 39
Margaretenſtraße

Marthaſtraße
Martinsberg 10
Promenade Alte 18 35
Scharnhorſtſtraße
Schillerſtraße
Schimmelſtraße
Sophienſtraße

Steinſtraße Gr 20 72
Uhlandſtraße
Unterberg
Viktoriaſtraße
Viktor Scheffelſtraße
Volkmannſtraße von 14 an
Weidenplan
Wielandſtraße
Wilhelmſtraße
Zinksgartenſtraße

X Wahlbezirk
Wahllokal Volksſchule in der Hermaunſtraße

Böckſtraße
Brandenburgerſtraße
Breiteſtraße
Bülowſtraße
Burgſtraße 32 45
ne
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7 lozziſtraße 36 Schleifweg a JFleiſcherſtraße Leitergaſſe III Kehrbezirk 29 PeſtaFriedrichsplah Ludwig Wuchererſtraße 28 89 1 An der Baderci 20 Mauerſtraße 30 Reichardtſtraße See S
Friedrichſtraße 14 48 Moltkeſtraße 2 Bäckerſtraße 21 Mittelwache 31 Roſenſtraße 39 üleſt z eFritz Reuterſtraße Mozartſtraße 3 Bertramſtraße Moritzzwinger 32 Rainſtraße 10 War e tGartenſtraße Mühlweg Deyboldsgaſſe 23 Pulverweiden 33 Richard Wagnerſtraße r a inerplatzGeiſtſtraße Neumarktſtraße den Tr rer Siege WettinerſtraßeGeorgſtraße Peißnitz 6 erberſtraße 25 Ratswerderut mit Mühle Reicharstſtraße 7 Glauchaerſtraße 26 Saalberg Bezirksſchornſteinfegermeiſter Hermann Panterodt Gr Goſenſtighe 84

Göb Reilſtraße 15 21 u 115 134 8 Gommergaſſe 27 Albert Schmidtſtraße Kehrbezirr
e Große 12 381 Richard Wagnerſtr 10 u 48 60 9 Hafenſtraße 28 Schützenſtraße 1 Angerweg z Morlſtraße

Hände Roonſtraße 10 Herrenſtraße 29 An der Schwemme 2 Angerſtraße OppinerſtraßeHarz i Scharrenſtraße 11 Hirtenſtraße 30 3 Bahnhofſtraße 25 PetersbergſtraßeHeinrichſtraße Schlenſe An der 12 Holzplatz 31 Spitze 4 Blumenthalſtraße 26 PfarrſtraßeHenriettenſtraße Staudeſtraße 13 Jakobſtraße 32 Steg 5 Brachwitzerſtraße 27 PlanHermannſtraße Steinmühle 14 Kellnerſtraße 33 Taubenſtraße 6 Bülowſtraße 28 Platanenſtraße oHohenzollernſtraße Stephanſtraße 15 Kuttelhof 34 Unterplan 77 Eichendorffſtraße 29 ReilſtraßeItacrp la Triftſiraße 5 u 36 16 Langeſtraße 35 Werdergaſſe 8 Faſanenſtraße 30 Roonſtraßeirchtor Am Uleſtraße 17 Lerchenfeldſtraße 36 Wieſenſtraße 9 Falkſtraße 31 SaaleſtraßeKloſterſtraße Viktoriaplatz 18 Lilienſtraße 37 Zwingerſtraße 10 Friedenſtraße 82 Saalwerderſtraßeüzterſtraße Viktoricſtraße 13 u 09 80 19 Mansfelderſtraße 11 Galgenberg 33 SchleuſenſtraßeMi zenſtraße Wallſtraße Gr u Kl Bezirksſchörnſteinfegermeiſter Ernſt Poppe Bertramſtraße 22 pt 12 Gneiſenauſtraße 34 Saalſchloßſtraße
ürfürſtenſtraße Veinberg Iv Kehröezirt 13 Götſcheſtraße 35 Schleuſe TrothaLafontaineſtraße Wettinerſtraße 1 Ankerſtraße 2 Mühlberg 14 Am Klausberg 36 SeebenerſtraßeIeiusſtraße Yorkſtraße 2 Bärgaſſe Mühlgaſſe 15 Klausbergſtraße 37 Seydlitzſtraßeu XI Wahlbezirk Z Bechershof 34 Mühlpforte 16 Körnerſtraße 5 TiergartenſtraßeWahllokal Mittelſchule Friedenſtraße 33 r Ritedateage t 40 StehenAdvokatenweg 14 29 Lothringerſtraße e 37 Oleariusſtraße 19 Kurallee 41 Waſſerwegr eaße 7 Dachritſtraße 38 Packhofsgaſſe 20 Leopoldſtraße 42 WittekindſtraßeVahnhofſtraße Kordſtaße 8 Domplatz 39 Paradeplatz J Mornegeekee I Nicnſeeßf e Obſtweinſch 9 Domſtraße 40 Pfälzerſtraße 22 MötzlicherwegPelenrioen r 10 De eeptſtraze 41 Ranniſcheſtraße Bezirksſchornſteinfegermeiſter Karl r Gr ren 51

Brachwigerſtraye Petersbergſtraße 11 Flutgaſſe 42 Rittergaſſe Halle a den 30 September 1909 Die Po izeiverwaltung
Grunnenſtraße Gr u Kl Peſtallozziſtraße 12 Robert Franzſtraße eng z annt macht unBurgſtraße 31 u 46 72 Pfarrſtraße 13 Freudenplan 44 Salzſtraße z g gCröllwitzerſtraße Planſtraße 14 Fürſtental 45 Salzgrafenſtraße Als Bezirksſchornſteinfegermeiſter ſind vom 1 Oktober 1909 ab
Dölauerſtraße Platanenſtraße r Sr Schlozgaſe geſtellt wordenEichendorffſtraße Rainſtraße 4Siſägſeeſeihe Relfttahe 22 114 17 Hagebornſtraße See bboſe e ehe tſFährſtraße Rich Wagnerſtraße 11 47 18 Hallorenſtraße 23 Schloßberg 2 Herr Gruſt Popp Bertramſtraße 2fFalkſtraße Roſenſtraße z Hanſſan 27 S r den III Kehrbezirtfaſanenſtraße Saaleſtraße 20 Jägergaſſe 25 S be 3 Herr Karl Zwirnnann Große Brunnenſtraße 51

t Seht e S nene e e e enFichteſtraße Saalwerderſtraß Droße 7 e 2e e en e 3Fuchsbergſtraße Schleuſenſtraß 24 Kleinſchmieden 55 Trödelda gegt eſete Schüpenho 25 Kühler Brunnen 56 Tuchrähmen v e Thithe Halberſtädterſtraße 5 8 II
Walgenberg Am Schulberg 26 An der Marienkirche 57 Große Ulrichſtraße Di W en Bren u etſhiebichenſt erſtraße Schmigst rt 27 Alter Markt 58 Kleine Ulrichſtraße ie itwe Frau Bianka Zö mer hier verwaltet vom genann enPreiſe raße he rſrage 28 Marktplatz 59 Zapfenſtraße Tage ab keine Bezirksſchornſteinfegerſtelle mehr

neiſenauſtraße Seebenerſtraße i g 2
hoſenſtegße Sr 111 u 32 41 Seydlibſtraße 29 Meteritzſtraße 60 Zenkerſtraße Halle a den 30 September 1909 Die Polizei Verwaltung

ne ar BekanntmachuneGötſcheſtraße Tiergartenſtraße 31 Morigkirchhof 1 z gKabelhäuſer Triftſtraße 35 Bezirksſchornſteinfegermeiſter Friedrich Voigt Kuttelhof 10 Behufs Pflaſterung wird die III Vereinsſtraße vom 4 d M
Klausbergſtraße Trothaerſtraße V Keyrheztrr ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt gdönigsberg Waſſerweg 1 Anhalterſtraße 3 Große Märkerſtraße Halle a den 4 Oktober 1909 Die Polizeiverwaltungörnerſtraße Weißenburgſtraße 2 Auguſtaſtraße R Märkerſtraßeöthenerſtraße Wittekindſtraße 3 Barfüßerſtraße 25 Martinsberg t xe Wörthſtraße 4 Bauhof 26 Martinſtraße e a in jungandgeſtüt Zentral Geflügel Zucht Anſtalt 5 Großer Berlin 27 Mittelſtraße Nahhſtehende Perſonen ſorWe gen nicht für ihre Familien oder Kindereopoldſtraße Zietenſtraße 6 Kleiner Berlin 28 Neunhäuſer 9kettinerſtraße 7 Große Brauhausſtraße 29 Partſtraße v öffentlichen Mitteln Unterſtützung bezw Pflegegeld 83
J 3 Kleine Brauhausſtraße 30 Poſtſtraße 1 Herzog Franz Arbeiter geb 4 8 1880 Halle a S9 Brüderſtraße 31 Alte Promenade 9 Snann rn ung 10 Charlott 32 Rathausſtraße Rummel Friedrich Arbeiter geb 9 8 ö5 Döllnitzn 1T Abſatz 1 d R G b le P iche den 1t a e 35 Roſe ſtraße Geßing Julius Arbeiter geb 11 12 1873 Aſcherslebenach S 14 Abſatz O haben alle Perſonen welche den 11 ert Dehneſtraße Röſerſtr Balke Theodor Glaſer geb 9 11 1868 Brehna

er Betrieb eines ſtehenden Gewerbes anfangen der nach den
andesgeſetzen zuſtändigen Behörde das iſt in Preußen der Gemeinde

jehörde und in Halle dem Steuerbureau des Magiſtrats Anzeige zu
nachen Außerdem haben diejenigen welche Verſicherungen für eine
MNobiliar oder Jmmobiliar Feuerverſicherungsanſtalt als Agenten oder
Unteragenten vermitteln wollen bei Uebernahme der Agentur und diejenigen
velche dieſes Geſchäft wieder aufgeben oder welchen die Verſicherungsinſtalt den Auftrag wieder entzieht innerhalb der nächſten 8 Tage er

uſtändigen Behörde das iſt in Preußen der Ortspolizeibehörde ihres
Wohnortes davon Anzeige zu machen

Buch und Steindrucker Buch und Kunſthändler Antiquare Leih
ſibliothekare Jnhaber von Leſekabinetten Verkänfer von Druckſchriften

nen und Bildern haben ferner bei der Eröffnung ihres Gewerbe
etriebes das Lokal desſelben ſowie jeden ſpäteren Wechſel des letzteren

päteſtens am Tage ſeines Eintritts der zuſtändigen Behörde ihres Wohn
rtes das iſt wiederum in Preußen die Orts Polizei Behörde anzugeben

Zuwiderhandelnde unterliegen der Beſtrafung aus S 148 der Reichs
Bewerbe Ordnung

Bemerkt wird noch daß die nach obengenannten Paragraphen be
tehende Verpflichtung der in Vorſtehendem genannten Gewerbetreibenden
ſie Eröffnung des Gewerbebetriebes auch im Steuerburau des Magiſtrats

mzumelden durch die Anmeldung bei der Polizei Behörde nicht erfüllt
pird ſondern außerdem noch zu erfolgen hat

Halle a den 1 Oktober 1909 Die Bolizei Berwaltung

Bekanntmachung
Auguſt 1883 iſtGemäß 8 132 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1

urch Beſchluß des T Bezirksausſchuſſes z zu Merſeburg vom 4 Juni 1909
3 A 3787 die Stadt Halle a S mit Ausnahme des Stadtteils
Fröllwitz vom 1 Oktober 1909 ab in folgende 10 Schornſteinkehr
xzirke anſtelle der bisherigen 6 Bezirke eingeteilt werden

I Kehrogirr
1 Annenſtraße Ludwigſtraße2 Artillerieſtraße a Lutherſtraße
3 Barbaraſtraße 28 Melanchthonſtraße4 Beeſenerſtraße 29 Merſeburgerſtraße 25 153
5 Beeſenerweg 30 Pfännerhöhe6 Böllbergerweg 31 Raffinerieſtraße
7 Bugenhagenſtraße 32 Paul Riebeckſtraße
8 Calvinſtraße 33 Röpzigerſtraße
9 Canſteinſtraße 34 Schleiermacherſtraße
D Dieskauerſtraße 35 SchloſſerſtraßeEckſteinſtraße 36 Schmiedſtraße
2 Flottwellſtraße 37 Schönitzſtraße
6 Geſeniusſtraße 38 Seckendorffſtraße
4 Harrachſtraße 39 Semmlerſtraße
5 Guſtav Hertzbergſtraße 40 Tholuckſtraße
b Hochſtraße 41 Thüringerſtraße
7 Nickel Hoffmannſtraße 42 Torſtraße
8 Huttenſtraße 43 Turmſtraße
9 Jonasſtraße 44 VereinsſtraßenO Ladenbergſtraße 45 Wegſcheiderſtraße
1 Lauchſtedterſtraße 46 Weingärten
2 Alte Leipziger Chauſſee 47 Witteſtraße
3 Leoſtraße 48 Wörmlitzerſtraße4 Liebenauerſtraße 49 Wolfſtraße
5 Lützenerſtraße 50 ZwingliſtraßeBezirksſchornſteinfegermeiſter Richard Schulze Mansfelderſtr 54

II Kehrrezirt
1 Bernhardyſtraße Lindenſtraße2 Beyſchlagſtraße Mayhbachſtraße
3 Blücherſtraße 17 Merſeburgerſtr 24 u 154 170
4 Bruckdorferſtraße 18 Niemeyerſtraße
d Buddeſtraße 19 Oſendorferſtraße
b Dryanderſtraße 20 Prinzenſtraße
7 Franckeplatz 21 Neue Promenade
8 Franckeſtraße 22 Riebeckplatz
9 Rudolf Haymſtraße 23 Streiberſtraße
P Kirchnerſtraße 24 Steinweg1 Königsplatz 25 Südſtraße2 Königſtraße 26 Thielenſtraße8 Kurzegaſſe 27 Thomaſiusſtraße
4 Landwehrſtraße 28 Voßſtraße

Bezirksſchornſteinfegermeiſter Paul Fiſcher Ludwig Wuchererſtraße 87

13

4s

17
18
19
20
21
22

Dorotheenſtraße
Franzoſenweg
Gottesackerſtraße

5 Hagenſtraße
Karzerplan
Kaulenberg
Kuhgaſſe
Kutſchgaſſe
Leipzigerſtraße
Magdeburgerſtraße
Marienſtraße

34
35
36

37
38
39
40
41
42
43

Großer Sandberg
Kleiner Sandberg
Schimmelſtraße
Schulſtraße
Spiegelfſtraße
Große Steinſtraße
Kleine Steinſtraße
Sternſtraße
Töpferplan
An der Univerſität

Bezirksſchornſteinfegermeiſter Hermann Weber Gr Steinſtr 33
VI Kehrbezirk

13 HalberſtädterſtraßeAm Güterbahnhof
Büſchdorſerſtraße
Canenagerweg

Delitzſcherſtraße
Dzondiſtraße
Forſterſtraße
Freiimfelderſtraße
Freiimfelde
Frieſenſtraße
Germarſtraße
Grimmſtraße
Grünſtraße
Bezirksſchornſteinfegermeiſter Karl T

14
15
16

17
18
19
20
21
22
23
24

Herbartſtraße
Jahnſtraße
Krauſenſtraße
Krondorferſtraße
Krukenbergſtraße
Landsbergerſtraße
Meckelſtraße

Reideburgerſtraße
Sagisdorferſtraße
Viehhofſtraße
Volkmannſtraße

Thieſe Halberſtädterſtraße 3 II

VII Kehrbezirk
1 Albrechtſtraße 15 u 27 46 14 Luckengaſſe
2 Fleiſcherſtraße 15 Luiſenſtraße
3 Friedrichsplatz 16 Margaretenſtraße
4 Friedrichſtraße 18 u 44 70 17 Marthaſtraße
5 Geiſtſtraße 18 Neumarktſtraße6 Georgſtraße 19 Scharrenſtraße
7 Gütchenſtraße 20 Sophienſtraße
8 Harz 21 Unterberg9 Hedwigſtraße 22 Wallſtraße Gr

10 Jägerplatz 23 Wallſtraße Kl11 Karlſtraße 24 Weidenplan
12 Kapellengaſſe 25 Wilhelmſtraße

13 Leitergaſſe 26 ZinksgartenſtraßeBezirksſchornſteinfegermeiſter Ernſt Kuhn Fleiſcherſtr 25 II

VIII Kehrnesirt
1 Ackerſtraße 7 Herderſtraße2 Albrechtſtraße 16 26 Hohenzollernſtraße
3 Berlinerſtraße 19 Hordorferſtraße
4 Bismarckſtraße 20 Julius Kühnſtraße
5 Brandenburgerſtraße 21 Kaiſerſtraße
6 Cecilienſtraße 22 Kaiſerplatz
7 Deſſauerplatz 23 Kronprinzenſtraße
8 Deſſauerſtraße 24 Leſſingſtraße
9 Ernſt Moritz Arndtſtraße 25 Liebigſtraße

10 Feldſtraße 26 Ludwig Wuchererſtraße
11 Fritz Reuterſtraße 27 Scharnhorſtſtraße
12 Friedrichſtraße 19 43 28 Schillerſtraße
13 Göbenſtraße 29 Uhlandſtraße
14 Goetheſtraße 30 Viktoriaſtraße15 Hardenbergſtraße 31 Viktor Scheffelſtraße
16 Heinrichſtraße 32 Wielandſtraße

Bezirksſchornſteinfegermeiſter Robert Michalke Herderſtraße 14

IX Sehrbezir
1 Adolfſtraße 5 Gabelsbergerſtraße2 Advokatenweg js Gartenſtraße
3 Am Kirchtor 17 Giebichenſteinerſiraße
4 Bernburgerſtraße 18 Gr Goſenſtraße
5 Blumenſtraße 19 Kl Goſeuſtraße
6 Böckſtraße 20 Händelſtraße7 Breiteſtraße 21 Henriettenſtraße
8 Gr Brunnenſtraße 22 Hermaunſtraße
9 Kl Brunnenſtraße 23 Kloſterſtraße

10 Burgſtraße 24 Kohlſchütterſtraße11 Erneſtusſtraße 25 Königsberg
12 Fährſtraße 26 Lafontaineſtraße
13 Felſenſtraße 27 Laurentiusſtraße14 Fichteſtraße 28 Mühlweg

2

3

4

5 Schulze Karl Schmied geb 22
6

7

8 1885 Landsberg
Angermann Heinrich Arbeiter geb 18 10 1862 Halle a S
Fiedler Karl Arbeiter geb 17 1 1871 Zeitz

8 Richter Franz Maurer geb 10 9 1874 Niemberg
9 Haſchke Max Schloſſer 4 9 1876 Sorau10 Slany Joſef Maurer geb 16 6 1860 Piszez

Hoffmann Reinhold Arbeiter geb 24 5 1868 OberTeutſchentah
12 Bröde Karl Tiſchler geb 28 12 1861 Gr Jlmen
13 Winkelmann Hermann Korbmacher geb 3 4 1872 Möderau
14 Grott Ludwig Arbeiter geb 18 8 1858 Kallſtädt
15 Brückmann Otto Maler geb 4 3 1882 Barby

Donner Paul Schloſſer geb 2 2 1881 Halle a SWir bitten um Mitteilung der Aufenthalte der Genannten
Halle a/S den 28 September 1909 Die Armen Direktion

Staatl genehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen sowie für alle
Klassen höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturium be

son dere Damenklassen von
Dr Herm Erause In Halle a 9 Hefnrichetravse 14

Pension ProgrammSchulanfang Montag den I8 Okfobher or

5 e Bülowſtraßze 82Berliner Fröbelſ chule et re C KrohmannAbt J Kinderfrl I u II Kl Fröbelſche B eſchäft S ight piele Geſund
heitslehre e Abt II Stützen Feine bürgerliche Küche Einmachen Backen
Schneidern Handarbeiten c Abt III Jnngfern u Stubenmädchen

Kurſe 12 Mon Proſpekte frei Eintritt am 1 und 15 Auf
Wunſch Penſion im eigenen Hauſe ſchöner Garten Stellung koſtenfrei

CMRCCCCCMMM
Jch habe mich entſchloſſen im kommenden Jahre einen Vorbildungs

kurſus für Berufsſchüler einzurichten Der Kurſus umfaßt außer Klavier
Unterricht alle theoretiſchen Fächer die zur ſtaatlichen Prüfung erforderlich
ſind Etwaige Anmeldungen werden bis zum 15 Oktober während der
Sprechzeit 11 1 Uhr entgegengenommen

hHanna Antom
fachkommiſſariſch geprüfte Muſtklehrerin
Alte Promenade 18 pt vis avis Reichshof

und Anstands Unterricht
Der große Herbſt Kurſus meines Unterrichts für

e Damen und Herren beſſerer Stände beginnt
Montag den 11 Oktober abends 8 Uhr
Derſelbe umfaßt Aneignung einer guten Körper

haltung Vorträge über geſellſchaftliche Umgangsformen
Uebungen dazu Unterricht in allen Rund und Ge
ſellſchaftstänzen

Honorar 12 Mark Unnötiger Luxus ſowie verGoldene Hirsch teuernde inheiee d h vermieden

ährige Praxis Empfehlungen ſtehen zuLeipzigerſtr 63 van ge Prax pfehlungen ſtehen zur

Hugo ehr d d Bund deutſch
Tanz Unferricht

Der erſte Winterkurſus meines Tanzunterrichts beginnt Mitte Oktober
im Augustiner Bräu s Mittelſtraße 14 15

Das Unterrichtspenſum umfaßt nur erſtklaſſige Ausbildung ſämt

n
Jnſtitut

licher Tänze und Saiſonneuheiten ſowie gründliche Anleitung geſell
ſchaftlicher Umgangsformen nebſt Körperhaltung

Gefl Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung Proſpekte frei

Gustav Krueger e en tAusgebildet vom Kgl Tänzer u Balletmeiſter P Mürich Bl

e

e e e r
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